
Der Gemeinderat informiert – Sitzung  Januar 2023 

 

Der Gemeinderat hat in öffentlicher Sitzung am 12. Januar 2023 die Hebesätze der Realsteu-

ern erneut anheben müssen. Obwohl hiermit eine finanzielle Mehrbelastung der Bürger*innen 

einhergeht, sind die Ratsmitglieder faktisch gezwungen, die vom Land vorgegebenen Nivellie-

rungssätze anzuwenden, weil die Umlagen für Verbandsgemeinde und Landkreis auf dieser 

Basis festgelegt werden. Auch würden keinerlei Förderanträge mehr genehmigt werden, wenn 

die Gemeinde ihre Einnahmemöglichkeiten nicht ausschöpft. Somit gelten rückwirkend ab dem 

01.01.2023 folgende Hebesätze: Grundsteuern A (345 v.H.) und B (465 v.H.), Gewerbesteuer 

(380 v.H.).  

Einhergehend mit der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED Technik gewährt die OIE 

AG einen höheren Rabatt (7,50 € pro Leuchte). Deshalb musste der bestehende Licht & Ser-

vice Vertrag angepasst werden. In diesem Zusammenhang wollen die Ratsmitglieder eine Be-

standsaufnahme über die Ausleuchtung der Gemeindestraßen machen und eventuelle Anpas-

sungen vornehmen.  

Nach intensiver Diskussion entschied sich das Gremium zur Anpflanzung einer Pyramiden-

Hainbuche als Zentralbaum auf dem neu gestalteten Marktplatz am Gemeinschaftshaus. Die 

Firma Behnke wird demnächst die restlichen Arbeiten an der Fläche abschließen. In Eigenleis-

tung soll dann die Mauerabdeckung angebracht werden – das neue Geländer wird durch die 

Firma Krieger angebracht. Ebenfalls in Eigenleistung wird dann abschließend eine Rundbank 

um den Zentralbaum gefertigt und aufgestellt. Der Bürgermeister bedankte sich ausdrücklich 

für die erfreulich hohe Zahl der Helfer*innen bei dieser Maßnahme. 

Die Reparatur des hohen Regeneinlaufs am Gemeinschaftshaus wurde nötig, weil dieser über 

eine lange Zeit verstopft war. Zukünftig soll dieser regelmäßig durch eine Fachfirma überprüft 

werden. 

Unter Mitteilungen und Anfragen informierte der Bürgermeister über das Ergebnis des Weih-

nachtsmarktes, wo ein deutlicher Gewinn am Gemeindestand erzielt werden konnte. Auf eine 

Standgebühr wurde verzichtet. Auch war die Resonanz der sehr gut besuchten Veranstaltung 

ausschließlich positiv.  

Im Rahmen des „Klimaangepassten Waldmanagements“ wird die Gemeinde 12,5 ha Wald im 

Bereich Iltschbachtal stilllegen. In diesem Bereich soll auch ein neuer Waldweg angelegt wer-

den. 

Das DRK bietet einen Kurs „Erste Hilfe für Senioren“ an – die Gemeinde wird sich hier beteili-

gen – Informationen folgen.  

Im Rahmen einer Studie „Ladeinfrastruktur“ meldet die Ortsgemeinde den Parkplatz am Ge-

meinschaftshaus als möglichen Standort. 

Der Bürgermeister informierte, dass die Kreisverwaltung Birkenfeld am 10.01.2023 die 5 Wind-

energieanlagen Siesbach-Süd genehmigt hat. Weil der beantragte Typ E-101 nicht mehr liefer-

bar ist, wird auch hier eine Änderungsgenehmigung erforderlich. 

Die Ortsgemeinde lädt ganz herzlich zum Neujahrsempfang am Sonntag, 26. Januar 2023 ab 
16:00 Uhr ins Gemeinschaftshaus ein.  


